
Abschrift.

BibeJ:mission
des LIartin Luther-Bundes

Stellingen, 30.4.1943.
/Esslingen/
Postscheckkonto Stuttgart Irr.l05.

Sehr geehrter Herr Bischof!

V/ir sandten Ihnen kürzlich zur Venvertung für die evangelischen
Gemeinden besonders auch in Transnistrien, von wo unser H.Gene-
ralsekretär P.Muth ein besonderes Bibelbedürfnis gemeldet hat:

alt: 150 Bibeln neu: 8 Bibeln-
45 NT 45 I\~T

12 Bibelteile 3 Jesusgeschichten
137 Brbauung~hriften 130 Bibelteile

/40 NT 1, 96 NT 2j

zusammen 530 Hände
und geben uns der Hof-rnung hin, dass die SendunG in den u-emeinden
einen Dienst leisten dürfe.

:ilir erlauben uns, beiliegende Schreiben beizufiigen, mit
dem wir die zu bedenkenden Gemeinden recht herzlich griissen möch-
ten. Es wäre uns eine aufrichtige l,'reude und ein ermunterndes
Zeichen der Glaubensverbundenheit, WeILYlwir aus den G-emeindenein
Lebenszeichen erhalt e11\'\ri.irrle:l,aus demwir auch entneh.rnen könnten,
ob weitere Senduneen Bedürfnis wären.

Li t verehrungsvoller jiegrüssung
PfaJ~rer Dr.Schuster e.h.

N.~3ch.Aus technischen u-rimden lassen Hir auf fachmännischen Rat
die SendunG unfranlüert absehen, 'Hir nöchten hoffen, dass
da.s rorto keine allzugrossei;,elClstung darstellt.
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-Hochve~ehF~re~, H~rr Bischof!
~ I~r letztes Schreiben vom 3.Mai, in dem Sie uns den,. \ :
Empfan~ der Agende bestEitigen, ist am 17. gut in unsere Hände"

Igelangi. Wir hoffen, daß diese Ausarbeitune eines Mannes,
viele J'ahre in Südrußland als Pfarrer tiitic gewesen ist,
Ihren Beifafl finden wird. Alles Hühere darüber hat Ihnen

I
gewiß sfhdn Herr Dechant Graeser mitgeteilt.

IInzwischen haba1wir wieder einen Devisenantrag auf
I

5 OOO.-~ für unsere gemeinsame kirchliche Arbeit in
Transni trien bei der für uns zuständigen Stelle einGe-
reicht. 1 Es besteht kein Zweifel, daß wir die Überweisun~;-"
genehmigung erhalten werden. Schw ieriger scheint sich die'"
Auszahl ng durch die ßukarester Natlonalbank zu gestalten. '

neulich in Berlin an zuständiger Stelle erfuhren,
derartige Transferierunßen oft ein halbes J h

zu daue n. 'Wir wollen Uberlo~eJl, ob Wil' von hier aus dl
Möglich~eit haben, bei Ihrer Nationalbank nach dem Verbleib
unsererlersten Üborweisnn'j vorn IIn7.(~mh{)l· v .. )n. ,?,II f'r1l'll 11 0,

I •

Bei 'UbefweisUngen nach andel"en ou ['opl.liscl1ßnGtQo.t n, d1 ZU
~';lange amf sich warten ließen, wurde in der Regel der Weg

einer direkten Anfrage durch den EI1l11fängerbel der zuständigen
Bank ge~ählt. Wir bitten Sie deshalb herzlich, auf alle •
Fälle a~ch selbst in Bukarest anzufragen. Soba+d die Wichtige~'
Fragen des Agenden- und ßibeldruckes klargestellt sind
und die lerste !tate von 5000.-Hmk [,';utin Ihre Hände gelangt

I
ist, sind wir bereit, weitere Transferierunc;en vorzunehmen.

I
Wi~ waren sehr dankbar, daß uns die Möglichkeit ei~er

~usspra9he mit Herrn Dechant Graeser gegeben war. Solche'~
, I ',~,~",(I><. >. ,-

'j Du POrtfchtlJhonto Oro Martln Lu htr-B~n{)to SltJ Erlangtn 1ft Nürnbtrg 40555.
L~?; -' .
fl~,ri. . ~ -

, .

,..

Herrn
Bischof Sto.odel

Er la 119 e 11, Fahrllr. 15, ~fIl
Ftrnrur 3013I

I
Martln Luther-ßunO

Luth"lfchre HllfolOtrhOtr Gotttohalltn-
unO Martln Luthtr-Vtrtlnt

I
Hermannstllrit - Sibill

~-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=Erl~ngen
M/D

..

..

HI(l771
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I .•.. r,r~-r/~~,~."v '11'~,,,,,,.7/1

• '. _ .• • - I" • j. -t.i:

M:artin Luther-Bund:'

~,

. ; '. I •

I 1:';C" ,
persön iche Fühlungnahme trügt viel zur Festigunr;- nsepfir<

Arbei t1gemeinSChart bei. Besonders dank11[lI' abe wären' wir~ '.
wenn d rch Ihre freundli'che Mithilfe 8.uch e' mal ein ; '. ,

Zusrunm ntreffen be i Ihnen auf irgend, e ip~ ,.J~.~se ~.ermöglicht '
werden könnte. Wir bitten, dies freundlichst in Erwägung ,/
" : \." . : i·..

\ ~u ziele~: ". 'I'

, In verehrun6svollen Verbundenheit, und mit Heil
I :
I

I'

" ~\", '/jI~ Ct.-e, ,.

"
~I'

~J".('J-. ,(';{I~ /ftf 'f y.... /UL-1~ .

i

" i

'". , J ..~

'\

,..
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1878 .
Z.K. /1943.
Gegenstand: Bestellung von Bibeln.

An d e löbliche Leitung
der Privilegierten Württembergischen
'zu H~den'ihres Herrn Direktors Die

Herr Direktor!

Die ~erPflicht~nde und wachsende Arbeit,. ""

er ev. Landeskirche in den vom äusseren und inneren
, . -

des olschewismus befreiten üebieten l'ransni'stri~ns,über'.
drtic lichen Wunsch der dortigen deutschen"Füh~gs~tell
in e ger-~lungnahme mit ihnen ~ufgenommen haben; macht. ~~'.L~ru
gen em Mass einen -grossen Mangel offenbar:' de~rlj1angelan

• t ./ .•..••••

wen{.igen chri"stlichen Sch~iftt~ un-d besonders" auch "an
~ir abenuns zunächst so geholfen, dass wir di~_vom'Mart
Lut e~~B~d geschenkweise erhaltenen und für Siebenb~rge~
stimmten Bibeln sowie:,Bibel teile / 150ftück/ ?:',est~os~'LLLJ. ••••••'n.

Tl' snistrien-Arbeit verwendet haben, doch reichen sie p. .
'tem nich~ aus, ~m den immer dringlicheren B~dürfnis;en vel~~i~~

tun abgesehen davon, dass inzwioohau d r lSol an"
in ~ebenbürgen be,merkbar geworden ist. Da

trotz des ~apiermangels ein ~eudruck von Bibel~ be80n~.ra
für die e~ang. Diaspora, des Ausland ß rm~611Q~t·w I~li

so estelle ich hiemit im ~amen unserer Land ak1rahe
neuT l'estamente und 2000 Vollbibeln. Bezüglich der m~ ,..
BeSjellung zusammenhängenden .I!'inanzfragenwerden wir gle1o~.e~
tig sowohl mit den rumänischen wie auch mit den reichsdeu~a~.,~~~.
ZuständigEm Amtsstellen die verbind~g aut-ne:qmenund .Ihnen,·
'balf wir selbst ,etwas Gena:ue,reswissen, Besch~id gebeU':-..FU.r.- '
SOfrrtige Bestätigung dieser Zuschrift und für die Mitt~il
von der Annahme unserer Bestellung ware ich Ihnen"sehr QB.nkbar.

).. Hermannstadt, am 24~ J'uni 1943. . '.

I
Heil Hitler!

Vom Bischof der evang. ~andeskirche A.B.
, .
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Heil Hitler

I ' ,
flrbdtsgfnldnrdJaft foangdirdJcr RirdJmldtcr' C-z .2.4

t, \ 13erlin m 15, "urfürftenbamm 220
5ttnrpred]tt: 91 19 42

Uanhhonto:
Dtutfd)t Uanh, Drpo~ttn-"arrt n:

Cbatlottmbutg 2, Joa~i~fltaltt 5tt. ~
BetUn m15, ben 4..~.A~ern~.~J.9.~l~ "'"

(. ., ,,

An

I
das I

L~deSkonS·iS tori um
I

der evang.Kirche A.B. in
~ .
'\ \

,, Betr.:eihilfe für Transnistrien.

Her man n s t a d t •

Ih Schreiben vom 11.Mai ist hier rechtzeitig eingegangen
und hab ich mich sogleich mit unseren angeschlossenen ~andes •.

..kirchen in Verbindung gesetzt,um Ihrem Wunsche zu ents~rechen~'
Wie mir inzwischen von einzelnen Landeskirchen mitgeteilt,;'wul,"de·,
ist Ihr~m Wunsche hier und da schon Rechnung getragen worden; ."
~o_ist I\hnellvon Thüringen schon etwas zugesandt, ebenfa~ls vOll:

Mecklenburg. Auch die Landeskirche Sachsen hat eine Sammlung "
von pre~igt-Buch-spenden veranlasst,und &ld>re Lanao ~rQ n'
bemühen \sich noch weiter darulll.Die Landeskirche LUbeol: ist
leider ~cht in der Lage etwas zu tun,da ihr Bestand an der-
artigen ~üchern ersohöp ft ist. l~o fr0u:L \UiIJ, Ul.H.lb vd.r I ~

I

haben he~fen können.
:- • I

Oberkirchenrat.
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,Z~~~•.':< ,l~~/,~~~, '" _
,'s"z~ 11'/194'.-' ,
,a,~~.~;~d:'Arb~1tab.rio.'.
sr. wo~eJarwär1e.' .

. Re~ Wald.mar Kelntzel
, \eTang.ptarrer A.B.

~l',.. ,
"'<~ G-'Z.:(4'"

, ,

, " 'I

, ',' Im z~.amue.•"LJ18. mit 'Ihrem Arbeitsber1cht,der hlßramts am 4.
,,-S.pt.mb.~i.J.'~agetr.tt' ••' 1st. teiles wir 'Ieen biemit Folge.4.~
1l1~:' 'I ' - ,

-':j.",::,~(Der 1l••llwür&'1fl e Herr B1~eÄ.t' hat denselbeJi zur 'KeJUltD..i8.'gall._~ ,
~ . -,' ,und .••tb1Jlde~ S1. ab 15.S.ptember Iuer' Verpt'11chtwage. 1». 0•.••••,
, ," -t.••2(Der H•••wurclfgr H~rr- lU.oher ersl\eht S1e,naoh Ihr.r BUc'kk.ar -b; ','

- cU.- He11118,t m1t Walter Sehullerus zuse.mmeB bei 'ihm Terzu.p~ ••~••:,
,/um' eiun:' GelstfiOhO möe;11chst.tür lling6re Zeit D.8ch' Od~a~a,~e~t~
'..seadel1"ZUkOn:a'Il.ersuoht Sle' der hoch"ürd1gG"Herr BisohOt':..I!! '
Ihrer Abr.~seJ.n.' 4'1e Heimat :rolgende:J rebtzustel.l.en;'· ' .'.
a1W8.k~Dnteljd1e Gemeinde aus e1genen Krätten an Geldmitt.1a

I ' ,

',' t'u:r '~111ell,-ttarr~r8.utbringen?/Fillllung nehme."Itllt tIer Ge~ l'A4.!l,*~ :
,7'~/B.~'~""n1." cU.,., ~811.JLkel t duroh Intervention,:des, Suv~a... ,."

mODt_/D1rekt.r Carp/41e K-A8rua rür e1nen Geistliohe. in O•••• ~. ~.
zU erwirE••t /v.repr•••e. bei Direkt r O•.rp'/ ';,'

,41 Odeaea würdo BOA Ihrer Abreise etwa 2-' Wooheu ohne Ge1.ill.~
bleiben mUseoI.So11te ,os Ihnen j ndeesen ratsam ersC?b.einen.da.
auoh,ln dieser Zelt elA Pfarrer in Odes•• tAtll 1.','anA •• 1
H '~let.r'4~e stell. y.r.e~e••b1. 4.r, tür 0 ." b••ti

Gelatllak. el.,rlttt.
'I '

H.r~sta4'.8m ~.S.pt.mber 1943.
1

VomLanel••koDsistorlum d4!»reV8l18.Lanlieskiro'.,A.B.
!

derzeit

"

.-.

1

Im ~ttxage:
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1er ~~(B.K)~,,k~f~~I'#4d~
~~MAU4W -~M,~. ~~~~!-~ ~~
~. 1Ih:(~krH~~~~~~~
. Yft,~~~If7~~~I~~~ ~~~ ..

~ ~1-U'ß<.;1(MAJ~ B.,f ~~~r~' Yu~~
A ~Mk- 4#'-'I.!~f"- ~ t:--~~--7

~.uf:uM~?-,k k-~"':.khY~6-f:"'~
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. -'
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Nach mancherlei Wide
und Bemühun.gen, 'züQ.enen
fentliche Auf:tuf' zwecks
R>leldung'zur- Drenst1.'"e~stung~-~~1ii'~-~"'Ti~:~~1
nistrien gehört, kam es gegen ~~~et~~
des· Jahre-sl94,---/20. 'Novem ,
Entsendung des, ~farrers Walt
Lerus -- Kron~tadtnach'Ode
im ·Neuen Jahr ;1.944/31. JanlllB;llf.
Ab:fahl't-der'beid~~näohsten
Helmut Karo~i - Burgberg und
Schneide .- Langentha1.,
schon 'längst in Aussicht
,.UIld~darurn..auch ordiniex.tB ~"";.Io~.~
Roth sich noch immer nicht

'l-'''''I{l!i\F'' h~t!.Wir j3ryJ',?rt~n ~:tm's.p~t_(ilst
31. März 1944.

. 'Ablegen!
Herrifannstadt, -aertr6. 1Aärz
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Nach manc.herlei Wide
und Bemühungen, -zu Q.enen",aue&).
fentliche'Aufrui' zwecks frei
l':eldüng 'zur DHmstleTstung--ul Ti:'i,II:ln:i~"::1
nistrien gehört, kam .es ..
des· Jahre-sl94"',5'-/20. -N
Entsendung des Pfarre~s Wa1t

~~~~~~~~~~.lerus - Kronstadt nach·Ode
im ·Neuen Jahr ;1.944/31. Jan;tlaJ~/>!"!.._~;"1
Abfah~t·der beid~n nächsten ~l~~~~~~
Helmut Karali - B~rgperg und
Schtle:ider ,-""Langentha1.,
schon längst in AuSsicht
und darum auch ordin.ie~te _ ...•,.~..•~
Roth sich noch inuner nioht g •••.••••!~~

'd.pJ.",:.·,~:1;i1L'''~''''''':~~/!'h~(~ _WJr e~a:r:-t~n ,gm sp~t~
31. -ärz 1944.· '

Ablegen!
Hermap.nsta<lt, aen Tc:- mr~. .
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I

1.1[. 322J/.lIl943.
~~8t df ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

-- -
A1.l

SS-ObertUbrer Hof f m e 7 e l'
in

. I" ':>. \

Obe:dUhrer I
I

loch am lp_Jlba d.J. habe ich duroh Vem:ttluns des, Btzom ' ,
plarrers ~dmund Gmeser naoh KraUu ein Sohreibe •• 11 ~_',
in dem1 I Sie u..a.. eX'8uohte.. das religiöse Sohnft"'"
treuung cl r 4eut.oh.evansel1schen Qeme1nc1en 1n 'Z'a1'l~.\ft
,haUpt.. las onders abe,. unseren Jahrwe1••", "Der Cl:lJ'1atu.

. , .'

treundtf • e den tU%' das Jahr 1944 ,eplau" •• bi •• A.:ra1;'Lq.~!tMu.P.!:;d
Ab%e1ss cd.l' 2'llUUliehr be1SUß8'ben.. Zu. mein. Le1dw

""",~ .• JI.~. Bi". 'Yozoer8t noch ei'nm,l a'b_.o, .•.••.••,..••••"~IIIoIIL••d••••~,q,""
biaherigen, Er.tahJ.\UlS8n te.1 daVOIl tl)er.,-',.•._-

da. best WUlenssUd, uns 1n dieser saohe 116Gb JllJa\iO"W.
sea_SuD _und da.. S1e.,.aufs Gans. "lehen •.••.•
hab_ m11.eil t\bt 41. n•• rlich. A'bllu\mC .iJl••AaRI•• '"
toh Ilun a er te.ts'.U. JIl\lS8, da••un ••n 5 J .,
ni.tn_ lloh 1>e1 eUnger B1ngabe 41e ein ••lnen oe-s.
.0 ott be uohen können, al8 • 41e 01 ll'ben•• ud Vu••••••I~".IJ .••

wtm.ohan 4 alt ••D.O'~.'Q.4i. WII'I,4&.. ._Ia- ml ••••, ...-l"Jal.•.al' Be snaeh_ Besohrieb_tm Ion des-%.u"••
aloh be.e lt'bu ma.cm', _4a man nun .clloD. c1aa p.p~oll_'
lauS. re Z l,*: .'beU't" wennich .e1,81'h1n ~e•••••ll_, •.•••~

i

1D.4en w ••h••katiloUlohen Geme1nden.o.e~' loh "oll" _~tQ~t •••.

tet bin. ,,~~. 'Ihrer Mo:r4nungen allerlei §chr1:tten.",' tu
Hand &Ur ~1.n.11!H,~langen. 4ann w1%4. mein o.w~••••.,:r ; .

. ./-
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!
von der hage bedrängt, ob wir diesen, den Klauen des »018oh.-
W1amus!entr1ssenenMensohennoch länger die stärkende innere '

I -

H1Ue ~1nes,gesunden, volkanahen, we11lutherisohen roUI1U ••
SChrif~tum8vorenthalten ktinnen, ja dUrten, wenns1e .O'.~
darnac~ verlangen. Undso bitte ich Sie recht herl11oh, 41•••
wiohtige Saohenochmals in I!rnsteste Erwägungsu _ielle.,~ -eil
nur ir~endw1emöglioh einer glinst1gen Entsoheidung au~_. ,,'
Es besteht, umvon vornherein Klarhe1t walten su las8., uaen~ •..
seita 41e Absicht, ausser den B1beln 11n erster Reihe lrn_ """tI

I " ,

,mentenltund Predigt .•.bn. Erbauungsbtlchernvor allem tUI' 1.••••
89ttes~enste f dasu JCateoh1smen:tU.rden Kon:t'1rmandemmt.n1oh,.,'
die w1x1auch bisher anstandslos verteilt haben, das Amt.b~t" '
unsere~ Landeskirche "Die Kirchliohen Blätter", sodann 41. ~oA.'
tel" de~ Heimat", das Erbauungsblatt Pfarrer Ke1nts.la, ala••er4••' ,I
den Jalf"eiser "))er Christliche Hausfreund". sow1edea' h1eJt ~, , ;
1944 el":stmaligherausgegebenenAbreisskalender und 8ch11•••.Uoh "

I '
noch eipe ldirzlich 1mHauptverlag unserer Volksgruppe e•••oh1ea•• ,-
Schr1ft: "J'rei vomJuden - auch 1mGlauben"••in den Qea.1n4eA 'au ,
verbreiten. Vonallen diesen Schriften lege ich Ihnen Rr eiS--
Beurteilung jetzt bzw. später • sofort nach ihrem Ersoh.~en-~
je ein ~ttlCkbzw. eine Nummervor. DochmUohteich die Qen.hm1~
zu. der~ Verbreitung durch unsere P:t'arrer unter einemnioht 'JUa '.
tl1r Tr!SlUstrien. sondern auoh tur das General-qouvem.e,en!.~ ,
wirken. loh ersuche sehr, dieser gansen Angelegenhel, ,10, '. .
gro8sen Belastung, d1 Si • wie ioh wohl woi • au
doch aU~hDr1nglichkeit zuzubilligen und miohvon Ihrer ho~1'.n!.,
lich ~stigen Entscheidung reoht bald wissen .u la.8~.Zumm1n.',
desten ~äre vielleioht daran zu denken, :an~~lUes~i=..lO~~".u••• ~
testes ~1ne grUsaere Schr1ttenspende in fran nili~1.nw'.
neral-aouvernement zur Verteilung su bringen.

I

~ Zweites muss ich Ihnen nooh vortragen, waam10hiIa
Hinblick auf unsere sonst so schHneund freudig gele1at.te ~
beit inilTransn1strien bedrtt~kt. AUse:rnemaer -atzten »enok"e,.
unserer Pfarrer erfahre ioh u.a., dass der Religion.un!.~oht .I '
auch we~terh1nn1cht nur keine Heim8tatt in der Sohule hat, .on-

.1.
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- 3 -

dem dass die Schulleiter d1,eKinder darauf' nicht einmal a~.rk ••
, sammao4en dürten. So kommenz.B. in Odessa kaum10" der Sohul-
kinder .um Unterricht. In Hof'fnungstal soll der betreft_tie Be-
reichskommandotuhrer. zu demübrigens - wie aU8drUokllob ~•••rkt
wird - ein gutes persönliohes Verhältnis besteht, d1e IlB&1E!1-
tion night sulassen wollen, Sohliesslioh wird bericht ••,. "8" 411
J\)rmatl~n8d1en8t :rast überall Bur Zeit des Gottesdien.te. '''at!-
tindet. IBesonders die letatgenannte Sohwierigkeit 18' une auoh
hier' nicht unbekannt und gerade darum haben wir 1mGesamt.~ko_ ••,
~r Regelung des'Verhältnisses der ev.Landeskirche A.B. ~ ~t.
·,chen Vo~ksgruppe in RumäD1enausgesprochenl Die VOlkasruppe
werde datUr Sorge tragen" -dass bei allen Veranstaltunsen 4.er !
Volksgruppe die Zeit des Hauptgottesd1enstes grundsätslioh m1- '1

i

1
I

gehalten wird ••tt In Ausnahmsfällen ist mit demptarrer vorber
eine iegelung au tretten. Ich kann auoh bezüglich der eben _••
richteten Sohwierigkeiten nur dringlich ersuchen, S1e aUohten
uns su deren Behebung bzw. Uberwindungbehilflich sein.

Bezüglich der !n's Generalgouvernement abzuordnenden Ptu- ,;
rer haben w1r wegen Dev1senschw1er1gke1ten nooh warten mUs•• , •. ' j
aber gerade in diesen Tagen 1st zu meiner gro8sen Freude eine
gUnst1geiEntscheidung des Wirtachaftam1niater1ums eingetrott.n, I

. i

sodass ioh hotte, die Entsendung der Pfarrer nooh vor W.1hnaoh*en
"bewerkstelligen zu können.

~t her.lichen Grüssen und mit
Heil H1tlert

..•.
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'Berlin.

Z.K.
Beihilfe für Transnistrien •

.. ,

An d;le
rbeitsgemeinschaft evangelischer Kirchenleiter

Wir estätigen nicht nur mit Dank den Empfang Ihres Schre1-
,bfn~ vom t.AUgust 1.J., sondern können gleichzeitig m~ld~,. dass,
itlz~ischen mehrere Sendungen von Buchspenden hier eingetxoffen .
sind und luch heute noch eintreffen. Aus bestimmten Grüridenwür-
den wir e1 indessen für zweckmässig halten, diese Aktion bis,auf
weitere N chricht einzustellen. Wir wären Ihnen aber dankbar,wenn
Sie uns e ne genaue Liste aller bereits abgegangenen Sendungen
der Ihnen angeschlossenen Landeskirchen zuschicken könnten, damit
wir unser feststellen, was davon wirklicl1.eingetrot;ten ist"
und den S in entsprechender Weise danken. Die Weiterlei.tun
der,Büch~ naGh ~;r<i.en hat leider bisher au.f S6h'W.1~1:"i~e::r:" ,. ,~

ten gesto sen. Wir h~ben aber unsere Bemühungen fortgesetzt un .
geben die
re dortig n Glaubensgenossen und die an ihnen Dienst tuenden
Küster un weni~en Pfarrer mit dem so dringend nötigen religiösen
Lesestoff werden versehen können.

H eil Hit 1 er !

Das
Hermannstadt, am 26.November 1943.

konsistorium der evang. LnnQOtlk1.roh A.ß.

.,.~

:-'

",::
.;

, ""~

!~<; ••~'r.
~
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G-2 :L1

An das
Landeskirchenamt der Thiiringer evang. firche

E 1. sen ach t

Wir erMel ten von Ilulen 5 JahrgällgeJ;esepreU1gten zugesch10kt
mit dem Bemerken, dass eine besondere BenachrichtigunC folge. D1~
se 1st nicht eingetrof:f'en. 'Kir gehen aber gewisß nicht fehl ~ Weml
.wir' annehmen, dass es sich um e1.1'1eSpende ::eil.r Gie G~ä.ubensbri1d.r
in Transnistrien handelt, in deren Namen ,,~-irIhnen. hiem1t unseren
herzlichen Dank aussprechen. Wir miissen leider gleichzeitig mit-
teilen, dass sich noch keine Möglichkeit geboten hat, diese und
andere Schrtften, welche Ul1S auf' unsere Bitte von allen Seiten IN-

geschickt worden sind, llun auch wirklich 'Wld zwar möglichst bllUS
an ihren Rest1mmungsort wei terzulei ten f 0bwoh1 sie dort sehnsüch-
tig eXVlartet werden. Wir haben indessen begründete Hoffnung, das.
es bis Weihnachten nun doch der Fall sein wird, und dass auch ~.-

-----i'Ise-Pred3.;gt-en-an--1hr-em-T-ei.-1.-m1..:th.e1..t'~n_Wer.den..,--den-Glauben-an-da8--
He1.1•.das uns geschenkt 1st, in tausend und tausend Herzen su
stä.~ken.

H e :1. 1 H 1 t 1 er!
Hermannstadt, am 26.Nove:nber 1943.

Das I,andeskonsistorium der evang. Landesldrche A.TI. in Rumänien.

tpJf. .
B1sohof'.

~.
~eauftrab~er Hauptanwalt.
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ii ZAHL ~~.~.~.~.~.~._ .Beilasen !
IV~~IN.=, v-;;t_ ---j
Lesepredigten.
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